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Vom 24.05.2026 – Pfingsten   

bis 31.05.2026 – Dreifaltigkeitssonntag 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Angst 

Der Satz „Angst essen Seele auf“ ist aus dem gleichnamigen deutschen Spiel-

film (1974), der von dem deutschen Regisseur Rainer Werner Fassbinder in-

szeniert wurde. Diese tiefgründige Aussage fasst auf eindrückliche Weise zu-

sammen, wie Angst das innere Wohlbefinden und die emotionale Gesundheit 

einer Person beeinträchtigen kann. Die Angst kann auf unsere Seele - als Sym-

bol für unser Ich und unser Gleichgewicht - wenn sie überhandnimmt, lähmend 

wirken und dazu führen, dass wir uns von unseren Lebensfreuden und unseren 

Lebenszielen entfernt fühlen. Aber Angst ist auch ein unvermeidlicher Teil un-

seres Lebens, eine der grundlegendsten Emotionen, die Menschen erleben 

können. Die Angst dient der Wahrnehmung von Bedrohungen und dem Schutz 

vor Gefahr. Die Angst regt uns an, schnell zu handeln, sei es durch Flucht oder 

durch das Treffen von Schutzmaßnahmen. Auch die Herausforderungen des 

Alltags, der gesellschaftliche Druck und die Erwartungen, die an uns gestellt 

werden, können dazu führen, dass sich die Angst in verschiedenster Form in 

uns festsetzt. Wie nun mit der Angst umgehen? Vielleicht sollten wir die Angst 

als zu uns gehörig ansehen, nicht als negative Emotion, sondern als mensch-

liche Erfahrung. Die Angst hilft uns, uns zu reflektieren, uns zu hinterfragen, 

uns mit uns selbst auseinanderzusetzen. Das „eigentliche Thema“, das hinter 

unsere Angst steht und diese begründet, anzugehen und zu bearbeiten – wie 

spannend! 

 

Malcolm Lichtenberger (Ehrenamtskoordination) 
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Samstag, 23. Mai 2026 
   

St. Antonius 17.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnis für Hanna Osterholt 
   

Sonntag, 24. Mai 2026, Pfingstsonntag 
Kollekte: Bischöfliches Werk RENOVABIS 

   

St. Martini 08.00 Uhr  Gottesdienst der eritreisch-orthodoxen Gemeinde 

Heilig Geist 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Patronatsfest  

Gebetsgedenken für Theo Wetten 

Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen  

der Familie Wetten 

Gebetsgedenken für Dieter Pospiech und Eltern und  

verstorbene Angehörige 

Heilig Geist        11.30 Uhr  Sonntagsklatsch 

St. Aldegundis 12.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnis für Else Heuvelmann 

Jahresgedächtnis für Silvia Evers 

Gebetsgedenken für Adolf und Hilde Bick 

Gebetsgedenken für Elisabeth Schmitz und Söhne  

Theo und Ludger 

Gebetsgedenkenf für Friedrich und Elisabeth Schmitz  

und Sohn August 

Gebetsgedenken für Theo und Maria Overgoor und Sohn Gerhard 

Gebetsgedenken für Theo Evers 

Liebfrauen 12.00 Uhr  Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
   

Montag, 25. Mai 2026, Pfingstmontag 
   

St. Johannes, 

Praest 

10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  

Sechswochengedächtnis für Cilly Elsing  

Gebetsgedenken für die Familie Karl Elsing 

St. Aldegundis 12.00 Uhr  Eucharistiefeier 
   

Dienstag, 26. Mai 2026 
   

Liebfrauen 18.00 Uhr  Maiandacht mit Abendgebet 

St. Antonius 18.00 Uhr  Abendandacht - Über Gott und die Welt, ein besinnlicher Ta-

gesausklang 
   

Mittwoch, 27. Mai 2026 
   

Begegnungscafé 

BAKE 

 

09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
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Donnerstag, 28. Mai 2026 
   

St. Augustinus 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zu Pfingsten 

Heilig Geist 18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

 
   

Freitag, 29. Mai 2026 
   

St. Aldegundis 18.30 Uhr  Eucharistiefeier in polnischer Sprache 

St. Johannes, Dor-

nick 

19.00 Uhr  Taizé-Gebet 

   

Samstag, 30. Mai 2026 
   

St. Martini 08.00 Uhr  Eucharistiefeier der eritreisch-orthodoxen Gemeinde 

St. Aldegundis 11.00 Uhr  Glockenspiel-Tanzmusikkonzert 

St. Antonius 17.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnis für Bernd Rottmann, Maria Snelting und  

Franz Snelting 

Gebetsgedenken für die Familien Snelting, Rottmann, Schneider 

und für Josef Bartholet 
   

Sonntag, 31. Mai 2026, Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte: Müttergenesungswerk 

   

St. Martini 08.00 Uhr  Gottesdienst der eritreisch-orthodoxen Gemeinde 

St. Johannes, 

Praest 

10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  

Jahresgedächtnis für Pfarrer Wilhelm Bienemann  

Jahresgedächtnis für Karl Tebaay 

 Gebetsgedenken für Cilly Elsing seitens der Nachbarschaft  

St. Aldegundis 12.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnis für Gerd Hüttmann 

Gebetsgedenken für Gertrud Assmann 

St. Aldegundis 13.00 Uhr  Taufe 

Liebfrauen 12.00 Uhr  Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

 

 

Wir schließen auch die zuletzt Verstorbenen aus unseren Gemeinden in 

unser Gebet ein:  

St. Christophorus: Heiner Wentges, Armin Kammans, Christel Mark-

mann, Gisela Schulte-Nölle 

St. Vitus: Karin Derksen, Michael Simkes 
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Nachrichten für St. Christophorus,  

St. Johannes der Täufer und St. Vitus 
Aktuelles aus dem Pfarreirat 
In seiner Sitzung vom 13. Mai 2026 hat der Pfarreirat entschieden, bei der aktuellen 
Gottesdienstordnung zu bleiben. Die Mitglieder des Pfarreirats verstehen die 
Trauer und Enttäuschung, die durch die Veränderungen der vergangenen Monate 
bei den Sonntagsgottesdiensten entstanden sind und entstehen. Eine Frage, die 
nicht wenige beschäftigt, ist die danach, wie wenige manchmal nur zu Gottesdien-
ten kommen. Zugleich nimmt der Pfarreirat die Grenzen in der Organisation der 
ehrenamtlich und hauptamtlich geleiteten Gottesdienste ernst. Dabei ist in den letz-
ten Monaten deutlich geworden, dass die verlässlichen Messfeiern in den Pfarrkir-
chen schon zu größeren Versammlungen führen. Wünschenswert ist ein regelmä-
ßiger Rhythmus der Wort-Gottes-Feiern in den Filialkirchen. 
Darüber hinaus wird in dieser Wahlperiode die Zusammenarbeit der Gremien Pfar-
reirat (PR) und Kirchenvorstände (KV) verstärkt angegangen, da viele Themen ge-
meinsam bearbeitet werden müssen und auch miteinander pastorale Strategien 
entwickelt werden müssen. In gewohnter Weise gibt es über einzelne Mitglieder 
eine enge Verzahnung (Michael Börgers aus dem KV St. Johannes im PR, Jens 
Wetten aus dem KV St. Christophorus im PR, Clemens Tebaay aus dem PR im KV 
St. Christophorus, Jeannette van de Locht aus dem PR im KV St. Johannes). Zu-
dem wird im Juli eine gemeinsame Sitzung der gewählten Gremien stattfinden. 
Nutzung des Smartphones und allgemeine Computeranwendungen 
Wir laden Sie herzlich zu unseren Infonachmittagen rund um das Thema „Handy 
und Laptop“ ein. Der nächste kostenfreie Infonachmittag findet am Samstag, 
23.05.2026 von 15.00-16.30 Uhr in unserem Begegnungscafé „BAKE“ auf der Kaß-
str. 35 in 46446 Emmerich statt. Anmeldung unter: E-Mail: lichtenberger@bistum-
muenster.de oder Mobil: 0175-6939808  
Taizé-Gebet 
Das nächste Taizé-Gebet findet am Freitag, 29.05.2026 um 19.00 Uhr in der St.-
Johannes-Kirche in Dornick statt. Im Anschluss ist Gelegenheit zur Begegnung und 
zu guten Gesprächen. 
Hüthumer Gartencafé 2026 

Der Verein der Förderer und Stifter zur Erhaltung der St. Georg-Kirche lädt auch in 

diesem Jahr wieder zu den Hüthumer Gartencafés 2026 ein. Letzter Termin für 

dieses Jahr ist der 31. Mai, Beginn um 14:30 Uhr am und im Pfarrzentrum Koppel-

weg. 

Fronleichnamsprozessionen am 04. Juni 2026 
St. Johannes der Täufer 
Die Eucharistiefeier beginnt am Donnerstag, 04.06.2026 um 09.30 Uhr an der 
„Waldschule Otto Markett“ auf dem Hof der Familie Hoffmann. Dort treffen sich die 
drei Pfarrbezirke Vrasselt, Praest und Dornick, um gemeinsam den Gottesdienst 
zu feiern. 
Nach dem Gottesdienst ziehen die Teilnehmer*innen in einer gemeinsamen Pro-
zession zur St.-Antonius-Kirche, Vrasselt. Auf dem Weg dorthin ist auf dem 

mailto:lichtenberger@bistum-muenster.de
mailto:lichtenberger@bistum-muenster.de
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Parkplatz der Volksbank Emmerich-Rees eG an der Pionierstraße ein Segensaltar 
aufgebaut. Die Fronleichnamsprozession endet mit dem Schlusssegen in der Vras-
selter Kirche. 
Teilnehmer*innen, die mit dem Fahrrad zum Asternweg kommen, können dieses 
an der Hand mitführen. Autofahrer haben die Möglichkeit, ihren PKW nebenan auf 
dem Gehöft Schroeder zu parken. Sollte die Veranstaltung witterungsbedingt nicht 
im Freien stattfinden können, läuten an allen drei Kirchen um 09.00 Uhr die Glo-
cken. Die gemeinsame Eucharistiefeier würde dann in der St.-Antonius-Kirche, 
Vrasselt stattfinden. 
Läutet es also um 09.00 Uhr nicht, geht es um 09.30 Uhr an der Waldschule los. 
St. Christophorus 
Da die „klassische“ Prozession mit Eucharistiefeier nicht stattfindet, wird Fronleich-
nam in diesem Jahr in etwas anderer Weise gefeiert. 
Beginn ist am Fronleichnamstag um 10.00 Uhr in der Liebfrauenkirche. Von dort 
geht es zur Fatimakapelle. Nach der Rückkehr ist ein Beisammensein im Pfarrgar-
ten, bei schlechtem Wetter im Pfarrheim geplant. Es gibt Kaffee und als Mittagsim-
biss Gegrilltes, Würstchen, Getränke. Um 14.00 Uhr ist eine Kirchenführung, in der 
es nicht nur um Geschichte und Kunst geht. 
St. Vitus 
Nach der Eucharistiefeier um 10.00 Uhr in der St.-Georg-Kirche führt der Prozes-
sionsweg über die Georgstraße zur Clemens-August-Straße und weiter über die 
Straße „Obere Laak“ zum dortigen Altar. Nach dem Segnungsgottesdienst zieht 
die Prozession zurück zur Straße „An der Laak“ und von dort über den Schulhof 
wieder zur Georgstraße. Am Marienaltar an Gut Falkenstein wird ein weiterer Seg-
nungsgottesdienst die diesjährige Prozession abschließen. 
Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession findet das traditionelle Brunnenfest, 
ausgerichtet vom Heimatverein Hüthum-Borghees, auf dem Georgsplatz statt.  
Alle Erstkommunionkinder sind herzlich zur Teilnahme an den Fronleichnamspro-
zessionen eingeladen und dürfen gerne in ihrer Kommunionkleidung daran teilneh-
men. 
Wir laden alle Emmericherinnen und Emmericher, aus Stadt und Land, über die 
Pfarreigrenzen hinaus herzlich ein, an den Prozessionen teilzunehmen und so ein 
Zeichen des Glaubens und der Verbundenheit zu setzen.  
Möge unser gemeinsamer Weg ein Ausdruck der Hoffnung, des Friedens und der 
Nähe Gottes sein. 
Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs und sexualisierter Gewalt 
Seit 2023 gibt es die unabhängige Kommission für die Regionen des Bistums 
Münster zur Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs und sexualisierter Gewalt in der 
Kirche. Nun kommen Jochen Elte und Ulrike Overkamp, Mitarbeiter und Mitarbei-
terin der Geschäftsstelle dieser unabhängigen Aufarbeitungskommission (UAK), 
nach Emmerich, um einerseits ihre Arbeit näher vorzustellen und um andererseits 
für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung zu stehen und Anregungen entge-
genzunehmen. Das Ziel der UAK ist es zu helfen, jede Form sexualisierter Gewalt 
aufzuklären und dafür zu sorgen, dass Verantwortung übernommen wird. Dies soll 
bewusst innerhalb der Kirche geschehen, aber zugleich hat die Kirche keinen Ein-
fluss auf die Arbeit der Kommission. Die Mitglieder der UAK Münster e. V. bringen 
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ihre besondere berufliche Expertise und ihre persönlichen Erfahrungen in Fragen 
sexuellen Missbrauchs und sexualisierter Gewalt sowie der Aufarbeitung in die Ar-
beit der Kommission ein. Die Mitglieder sind nicht an Weisungen gebunden und 
nur ihrem persönlichen Gewissen verpflichtet. Die Mitarbeit in der UAK ist ehren-
amtlich, nur unmittelbar erforderliche und nachgewiesene Aufwendungen werden 
entschädigt. Die Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle unterstützen Betroffene 
beim Ausfüllen von Dokumenten und Anträgen, etwa für die Anerkennung des 
Leids bei der Unabhängigen Kommission für Anerkennungsleistungen in Bonn 
oder bei der Unfallkasse, wenn der Missbrauch im Rahmen einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit in der Kirche passiert ist. Bei Bedarf begleiten sie Betroffene zu Gesprä-
chen mit Bistumsvertretern oder anderen Behörden. Auch bieten sie an, dass diese 
Gespräche auf neutralem Boden und in den Räumen der Geschäftsstelle stattfin-
den können. Sie bereiten ebenfalls Betroffene auf den Gang zur Polizei vor, um 
Strafanzeige zu stellen. Manchmal gilt es, auch einfach zuzuhören, die schwer er-
tragbaren Erlebnisse der Betroffenen anzuhören. Manche erzählen zum ersten Mal 
in ihrem Leben von erlittenem sexuellen Missbrauch. Betroffene sollen ermutigt 
werden, sich zunächst bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der UAK beraten 
zu lassen. Auch anonyme Gespräche sind möglich. 
Alle Interessierten sind zu dieser öffentlichen Veranstaltung am Donnerstag, 
11.06.2026 um 19.00 Uhr in das Ehrenamtscafé BAKE, Kaßstr. 35 eingeladen.    
KaffeeTreff auf dem Friedhof – Zeit für Gespräche 
In einer Zeit, in der das Gedenken oft im Stillen geschieht, möchten wir einen Raum 
schaffen, in dem das Teilen von Erinnerungen und das Miteinander im Vordergrund 
stehen. Wir sehen den Friedhof nicht nur als einen Ort des Abschieds, sondern 
auch als einen Ort der Begegnung und der Verbundenheit unter uns Menschen. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Begegnungscafés im Eh-
renamt BAKE laden herzlich zu einem KaffeeTreff auf dem Kommunalfriedhof Em-
merich am Rhein, Friedenstrasse ein. Der KaffeeTreff bietet die Möglichkeit inne-
zuhalten, Erinnerungen auszutauschen und die Gemeinschaft zu stärken. Der Kaf-
feeTreff wird an jedem letzten Sonntag im Monat, von 11.00 – 13.00 Uhr auf dem 
Mittelgang des Friedhofes stattfinden (an Regentagen fällt der KaffeeTreff aus). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Taizé-Fahrt 2026 – Gemeinsam Glauben erleben 
Du hast Lust auf Gemeinschaft, Glaube und Austausch? Dann komm mit uns nach 
Taizé! Vom 18.10. bis 25.10.2026 laden wir alle Jugendlichen und jungen Erwach-
senen im Alter von 15 bis 35 Jahren herzlich zu einer gemeinsamen Fahrt nach 
Taizé ein. Die Woche bietet eine besondere Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, 
neue Menschen kennenzulernen und den eigenen Glauben auf eine ganz beson-
dere Weise zu erleben. 
Die Kosten für die Fahrt belaufen sich auf 230 Euro. 
Anmelden kannst du dich bis zum 30.06.2026 bei Mirjam Hamacher 
E-Mail: hamacher-m@bistum-muenster.de 
Telefon: 0178 6965055 
Hinweis: Sollten noch Busplätze frei sein, werden diese gerne auch an Personen 
über 35 Jahre vergeben. In diesem Fall bitten wir darum, dass die Anmeldung für 
Taizé eigenständig erfolgt. 

mailto:hamacher-m@bistum-muenster.de
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Wallfahrten nach Lourdes 
In der Zeit vom 11. – 16.09.2026 bietet die Krankenbruderschaft Rhein-Maas eine 
Wallfahrt nach Lourdes ab/bis Flughafen Düsseldorf mit geistlicher Begleitung an. 
Eine Wallfahrt mit Kranken und Gesunden findet vom 16. – 21.09.2026 statt. Or-
ganisiert wird diese Wallfahrt durch den Malteser Lourdes-Krankendienst des Bis-
tums Münster. Auch diese Fahrt wird geistlich begleitet.  
Weitere Informationen zu diesen Reisen finden Sie in den Flyern, die in unseren 
Kirchen ausliegen. 
 
 

Pfarrnachrichten St. Christophorus 
Patronatsfest und Jubiläum Heilig-Geist-Kirche am 24.05.2026 

Das Patronatsfest der Heilig-Geist-Kirche findet in diesem Jahr am Pfingstsonntag, 

24. Mai, statt und ist gleichzeitig das 60-jährige Jubiläum der Kirche und das 30-

jährige Jubiläum der Schuke-Orgel. Aus diesem Anlass wird die Wort-Gottes-Feier 

an diesem Tag von Stefan Burs musikalisch mit festlicher Orgelmusik begleitet. 

Nach der Feier lädt der Kirchausschuss Heilig-Geist alle Teilnehmer zum Kirchen-

café mit frisch gebackenen Waffeln, gutem Kaffee und sicherlich so manchem in-

teressanten Gespräch ein. 

Liturgieausschuss Liebfrauen 
Am Dienstag, 26.05.2026 lädt der Liturgieausschuss Liebfrauen zur Maiandacht in 
Verbindung mit dem Abendgebet um 18.00 Uhr in der Liebfrauenkirche herzlich 
ein. 
Kirchenmusik 
Glockenspielkonzert 
Am Samstag, 30.05.2026 findet um 11.00 Uhr ein Tanzmusikkonzert des Glocken-
spielvereins an der St.-Aldegundis-Kirche statt. 

 
 

Pfarrnachrichten St. Johannes der Täufer 
Abendandacht – Über Gott und die Welt … ein besinnlicher Tagesausklang 
Am Dienstag 26.05.2026 um 18:00 Uhr laden wir ganz herzlich zur Abendandacht 
– „Über Gott und die Welt … ein besinnlicher Tagesausklang“ in die St. Antonius-
Kirche in Vrasselt ein. 
Pfarrbüro am Mittwoch, 27.05.26 geöffnet 
Am Mittwoch, 27.05.26 öffnet das Pfarrbüro von 10.00 – 12.00 Uhr; am Donners-
tag, 28.05.26 bleibt es geschlossen. 
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Pfarrbüros 
 

Pfarrgemeinde St. Christophorus  
Aldegundiskirchplatz 1; 46446 Emmerich am Rhein 
Tel.: 02822 70543 
E-Mail: st.christophorus-emmerich@bistum-muenster.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro am Aldegundiskirchplatz 
Dienstag und Freitag        09.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Donnerstag   14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer  
Johannesstr. 15; 46446 Emmerich am Rhein 
Tel.: 02822 8258 
E-Mail : stjohannesbapt-praest@bistum-muenster.de  
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Dienstag                                                14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch   10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Kirchen 
 

St. Aldegundis, Aldegundiskirchplatz 08.00 – 17.00 Uhr    
Heilig-Geist, Wassenbergstr./Hansastr. nach Absprache mit dem Pfarrbüro 
Liebfrauen, Frankenstr. 10.00 – 17.00 Uhr    
St. Martini, Martinikirchgang 08.00 – 17.00 Uhr 
St. Antonius, Vrasselt, Dreikönige 9 09.00 – 19.00 Uhr 
St. Johannes, Dornick, Dornicker Str. 10.00 – 17.00 Uhr 
St. Johannes, Praest, Thomasgasse 1 15.30 – 17.30 Uhr 

 
Kontakt zu Seelsorgern/Seelsorgerin 
 

Seelsorger/in Telefonnummer E-Mailadresse 
Pfarrer Bernd de Baey 02822 9760576 debaey@bistum-muenster.de 
Pfarrer Pradeep Thankappan 02822 9760577 thankappan@bistum-

muenster.de 
Diakon Ralf Bißelik 0173 2540507 bisselik-r@bistum-muenster.de 
Diakon Stefan van Ühm 0174 7559600 van-uehm@bistum-muenster.de 
Pastoralreferent Matthias 
Lattek 

02822 9816693 lattek@bistum-muenster.de 

Pastoralreferentin Mirjam 
Hamacher 

02822 9816692 
0178 6965055 

hamacher-m@bistum-
muenster.de 

Malcolm Lichtenberger 
(Ehrenamtskoordinator, BAKE) 

0175 6939808 lichtenberger@bistum-
muenster.de 

Pfarrer em. Ewald Brammen 02822 9774270 brammen-e@bistum-
muenster.de 

Aktuelles auch auf der Homepage : www.katholisch-emmerich.de 

mailto:st.christophorus-emmerich@bistum-muenster.de
mailto:stjohannesbapt-praest@bistum-muenster.de
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